
Pflichtlektüre:  

Gesetze für Hebammen! 
Neueste Entwicklungen  

in Rechtsprechung und Praxis 

Die Kenntnis rechtlicher Vorschriften ist unerlässlich, 

insbesondere um vor Haftungsrisiken geschützt zu sein. In § 4 des 

„Vertrag über die Versorgung mit Hebammenhilfe nach § 134a 

SGB V“ ist geregelt, dass Hebammen bei der Leistungserbringung 

die hierfür geltenden rechtlichen Grundlagen zu beachten haben. 

Als Beispiele werden in einer Aufzählung neben arbeitsrechtlichen 

Vorschriften und den hebammenspezifischen Gesetzen auch 

Vorschriften über den Behandlungsvertrag und strafrechtlich 

bedeutsame Regelungen genannt. Allerdings ist es nicht damit 

getan, die Regelungen nur als solche zu kennen. Vielmehr zeigen 

sich die Tücken erst bei genauer Betrachtung vor dem 

Hintergrund aktueller Entwicklungen in der Rechtsprechung und 

bei Gesetzesänderungen. 

Rechtsanwalt Matthias Diefenbacher aus Heidelberg ist seit mehr 

als 25 Jahren schwerpunktmäßig auf dem Gebiet des 

Hebammenrechts tätig und vertritt Hebammen bundesweit in 

unterschiedlichsten Verfahren.  

Neben aktuellen Rechtsprechungsbeispielen enthält sein Vortrag 

zahlreiche Praxisbeispiele für den Hebammenalltag und 

Strategien zur Fehlervermeidung. 

Die Fortbildung entspricht 7 Fortbildungspunkten 

Referent 

Matthias Diefenbacher 

Rechtsanwalt mit Schwerpunkten im Hebammen und 

Strafrecht, Rechtskundedozent an Hochschulen, 

Seminarleiter, Autor 

Programm 

 8:15 Uhr Registrierung und Begrüßungskaffee 

9:00 Uhr „Bio weiter gedacht“ 
Warum eine Bio-Ernährung für Mutter und 
Kind im Fokus stehen sollte (Dipl. oec. 
Troph. Merz/Beer) 

10:00 Uhr „Grundsätzliches im Recht“ 
Bedeutung der Grundrechte, 
Sozialversicherungsrecht (insbesondere 
Unfallversicherung und Unfallverhütung) 

10:45 Uhr Kaffeepause 

11:15 Uhr „Hebammengesetze“     
Hebammengesetz, Landesberufsordnungen, 
Gebührenfragen mit Muster eines 
Behandlungsvertrags 

12:45 Uhr Mittagspause 

13:45 Uhr „Vertrags- und Haftungsfragen“ 

Behandlungsvertrag nach BGB - 

Abschluss und Haftung, vertragliche und 

strafrechtliche Haftung (Schweigepflicht, 

Datenschutz und Kinderschutz) 

15:15 Uhr Kurze Kaffeepause 

15:30 Uhr „Arbeitsrecht und mehr“ 

Arbeitsschutzgesetz und 

Gefahrenanzeige, Mutterschutz, 

Heilmittelwerbegesetz, 

Arzneimittelgesetz, 

Medizinproduktegesetz, Infektionsschutz, 

Personenstandsgesetz 

16:15 Uhr Ende der Veranstaltung 

Anmeldung & Organisation 

 Anmeldung ausschließlich online unter: www.hipp-hebammenakademie.de 

 Teilnahmegebühr (inkl. Verpflegung): Hebammen 60,-€; werdende Hebammen 30,-€ 

 Fragen gerne an: Sabrina Paulus, hebammenakademie@hipp.de, Telefon: 08441/757-795 

http://www.hipp-hebammenakademie.de/
mailto:hebammenakademie@hipp.de

